Fredrik Erichsen 

1980 in Bonn geboren. 1997-2000 Ausbildung zum Schreiner; 2004-2006 Ausbildung zum Maler und Lackierer. Seit 2007 als Bühnenmaler bei den Bühnen der Stadt Köln beschäftigt. 

Leinwände, Papier und  Gemäuer gestaltet er mit Aerosolsprüh- sowie klassischen Techniken. Seine Werke sind ein Zusammenspiel von Gegensätzen. Die Dynamik des Augenblicks und Intensität der Ausarbeitung sind die beiden Kontraste, die seine Bilder prägen. 
Christiane Hoffmann (Kunsthistorikerin): „Fredrik Erichsen hat künstlerisch eine dynamische Entwicklung in den letzten Jahren gemacht. Als Graffiti- und Piktogramm Künstler ist er einem breiten Publikum bereits bekannt.“

2008
Auftragsarbeit Bundestagsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen

2007
Gruppenausstellung des Künstlervereins „Kulturfeld“ Wesseling: „spiegelungen“ 

2007
Politisches Engagement im Rahmen einer Bürgerbewegung zum Erhalt des 

Naturparks Rheinland: „Die Wand im Wald“

2007
Gruppenausstellung im Walzwerk Pulheim: „ComGraffArt“
2006
Gruppenausstellung des Künstlervereins „Kulturfeld“ Wesseling: „unperfekt“
2005
Gruppenausstellung des Künstlervereins Kulturfeld, Wesseling: „wo ist das paradies“
2005 
Gruppenausstellung  in der DuMont Kunsthalle, Köln: „Graffitiart“
2005
Einzelausstellung im Rathaus der Stadt Brühl: „Graffiti mal anders„
2004
Gruppenausstellung des Künstlervereins Kulturfeld, Wesseling: „Wandlung“
2004
Fortsetzung der aktiven Mitarbeit an der Aktion „Achtet auf Brühl“ 


durch künstlerisches Gestalten der Stromkästen

2004
Ausstellung im Kunsthof Merten /Bornheim: „Kunst aus der Dose“
2003
Gruppenausstellung Kulturfeld in Köln: „Intim“
2003
Eintritt in den Künstlerverein Kulturfeld e.V. Wesseling
2002
Mitarbeit an der Aktion „Achtet auf Brühl“ durch künstlerisches Gestalten der Stromkästen

Kontakt: Offenbachstraße 20, 53332 Bornheim
Telefon: 0178 - 6 42 45 96

